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HERZLICH WILLKOMMEN
ZUR 18. ERFURTER HERBSTLESE!

Den Mutigen gehört die Welt?
In Bertolt Brechts »Leben des Galilei« erwidert Galilei 
auf Andreas Ausruf »Unglücklich das Land, das keine 
Helden hat« in guter dialektischer Manier: »Unglück-
lich das Land, das Helden nötig hat«.
In diktatorischen Systemen wird den Menschen viel 
Mut abverlangt, wenn sie auf ihren Rechten bestehen. 
Was aber ist mit den Ängstlichen? Sind sie die schlech-
teren Menschen oder gibt es auch ein Recht auf An-
passung? 25 Jahre nach der friedlichen Revolution 
sprechen wir u.a. mit Roland Jahn, Sergej Lochthofen, 
Bernd-Lutz Lange und dem Erfurter Olaf Hintze über 
diese Fragen.
Jedes Buch hat seine Helden – die sind mal mutig, mal 
verzagt, mal erobern sie die Welt, mal verzweifeln sie 
an ihr. So wie Charlie Chaplin und Winston Churchill 
in Michael Köhlmeiers neuem Roman: Beide haben 
Geschichte geschrieben und waren doch auch tiefe 
Melancholiker. 
Und Marion Braschs Held Wunderlich braucht 
einiges an Courage, um sich der Irritation und dem 
Traumhaften im Leben zu öffnen. 
Rafik Schami beschwört die Kraft des Erzählens bei 
seinem Abend über Damaskus und setzt so ein 
Zeichen gegen Gleichgültigkeit und Hoffnungslosig-
keit gegenüber seiner Heimat.
Finden Sie bei einer unserer 66 Veranstaltungen Ihren 
persönlichen Helden – im Buch oder auf der Bühne.
Die Stadtwerke Erfurt Gruppe, unser Hauptsponsor, 
führt in diesem Herbst eine Besucherbefragung durch. 
Wir freuen uns, wenn Sie zahlreich daran teilnehmen, 
denn so erfahren wir mehr über Ihre Wünsche.
Neben den Stadtwerken Erfurt zählen die Buchhand-
lung Hugendubel, das IBB Hotel Erfurt und KNV 
Logistik zu unseren Unterstützern. Wir danken allen, 
auch den Medienpartnern TA, TLZ und MDR, für ihr 
Engagement!
Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen viele 
anregende Stunden bei der diesjährigen »Herbstlese«!
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Dirk Löhr
Vorsitzender des Vereins
Erfurter Herbstlese

Monika Rettig
Programmleiterin



FELIX 
& GÄSTE

LEIBROCK

Ein literarisches Quartett

Freitag, 19. September · 20 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek Erfurt, Domplatz 1
€ 3,90 /  1,90€

Auch Traumfrauen werden irgendwann einmal 50! 
Bei Cora ist es soweit, und sie gerät darüber in eine 
kleine Lebenskrise: Bin ich jetzt alt? Muss ich jetzt 
Stützstrümpfe und Gesundheitsschuhe tragen? Wird 
mir jemals wieder ein Mann hinterher pfeifen? Und 
werde ich es überhaupt noch hören können? Cora 
stellt sich den neuen Herausforderungen mit einer 
gehörigen Portion Selbstironie – und siehe da: Auch 
mit Fältchen und grauen Haaren kann man noch eine 
Traumfrau sein, und das Leben hält noch jede Menge 
Überraschungen bereit. Amelie Fried hat eine char-
mante Komödie über das Älterwerden, über Liebe, 
Erotik und Freundschaft geschrieben, die allen Frau-
en Mut machen soll: Es gibt ein Leben jenseits der 50!

Martina Peters gehört zu den bekanntesten deutsch-
sprachigen Mangakünstlerinnen. Seit 2001 ist sie 
unter dem Künstlernamen Soen in der deutschen 
Mangaszene aktiv und bekannt.
In ihrem Grundlagen-Workshop erklärt Martina 
Peters die ersten Schritte auf dem Weg zum Mangaka. 
Wie plane ich eine Geschichte für einen Manga? Wie 
setze ich meine Ideen auf den Seiten so um, dass der 
Leser sie nachvollziehen kann? Was muss ich beach-
ten, wenn ich die Panel (Einzelbilder) auf der Seite 
anordne? 
Begrenzte Teilnehmerzahl von 15 Personen. Wir bitten 
darum, Bleistifte und Radiergummi mitzubringen.

Auch die 18. Erfurter Herbstlese beginnt mit der 
Diskussionsrunde um den Moderator Felix Leibrock 
über vier ausgewählte Bücher aus dem diesjährigen 
Programm. Neben Felix Leibrock (Leiter Ev. Bil-
dungswerk München) sind Dirk Löhr (Vorsitzender 
des Vereins »Erfurter Herbstlese«), Dietmar Herz 
(Staatssekretär im Thüringer Justizministerium) und 
Matthias Gehler (Hörfunkchef MDR Thüringen) 
dabei. Die Runde hat sich zwei aktuelle Romane, 
nämlich die von Judith Hermann und Katja Petrows-
kaja, ein Erinnerungsbuch des Erfurters Olaf Hintze, 
der im Sommer 1989 über Ungarn in den Westen 
floh, und den jüngsten Thriller von Bestsellerautor 
Simon Beckett ausgesucht. Wir laden Sie ein, sich an 
diesem Abend auf die diesjährige »Herbstlese« ein-
stimmen zu lassen!

Ein besonderer »Herbstlese«-Abend: Sergej Locht-
hofen im Gespräch mit Fritz Pleitgen. Lochthofen 
gehört zur dritten Generation einer deutschrussi-
schen Familie, die den Stalinismus erlebt und erlitten 
hat. Geboren in Workuta, kam er als Fünfjähriger mit 
seiner Familie in die DDR. Er lernte die fremde 
Sprache auf der Straße, besuchte eine sowjetische 
Garnisonsschule, studierte auf der Krim Kunst, floh 
vor der Einberufung in die Sowjetarmee zurück in die 
DDR, wo er als Journalist arbeitete. Lochthofen 
blickt auf ein Leben als Deutscher unter Russen und 
als Russe unter Deutschen, geprägt von der Erfah-
rung der Heimatlosigkeit.

AMELIE FRIED

SERGEJ 
& FRITZ 

LOCHTHOFEN
PLEITGEN

Traumfrau mit Lackschäden
Heyne

54

Donnerstag, 25. September 20 Uhr
HsD (Gewerkschaftshaus), Juri-Gagarin-Ring 150
€ 11,90 / € 9,90

 · 

Freitag, 26. September 20 Uhr
Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Grau.
Eine Lebensgeschichte
aus einem untergegangenen Land
Rowohlt

Samstag, 27. September 16 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
 10,-

 · 

€

Mangaworkshop mit
MARTINA PETERS
Carlsen
Ab 14 Jahre 

?!
?



Auf den Spuren einer Pionierin und Rebellin um 
1900: Else von Richthofen studierte als eine von nur 
vier Frauen an der Universität Heidelberg, promo-
vierte bei Max Weber in Wirtschaftswissenschaften, 
war die erste weibliche Fabrikinspektorin in Deutsch-
land, engagierte sich in der Frauenbewegung – und 
plötzlich zwei Brüche: zuerst Flucht aus dem Beruf 
und offene Ehe mit dem Millionär Edgar Jaffé, dann 
alleinerziehende Mutter und Geliebte der Brüder 
Max und Alfred Weber. Eberhard Demm, Historiker 
und Biograph Alfred Webers, beschreibt das Leben 
einer Frau, die sich von den Zwängen der Wilhelmi-
nischen Gesellschaft emanzipierte.
In Kooperation mit der
Willy Brandt School of Public Policy

Der Hase Nulli und der Frosch Priesemut sind die 
dicksten Freunde. Seit 20 Jahren begeistert das un-
gleiche Paar mit seinen lustigen, aber auch lehrreichen 
Abenteuern kleine wie große Leser. Im neuesten Band 
ist nun Geisterstunde mit Nulli & Priesemut: Die 
beiden beschließen »Geisterspuk« zu spielen, es ist ja 
bekannt, dass es Geister gar nicht gibt. Und doch, ein 
kleines bisschen unheimlich ist ihnen dabei schon 
zumute. Als dann aus der Dunkelheit eine Gestalt 
auftaucht, ist der Schrecken groß, und sie rennen 
pfeilschnell ins Haus. Und der Geist? Ja, der Geist ist 
mit ihnen ins Haus gelaufen und kommt ihnen 
irgendwie bekannt vor.6 7

EBERHARD DEMM

MATTHIAS SODTKE

Donnerstag, 2. Oktober 20 Uhr
Augustinerkloster, Johannes Lang-Saal, Augustinerstraße 10
 7,90 /  5,90

 · 

€ €

Else Jaffé-von Richthofen. Erfülltes Leben
zwischen Max und Alfred Weber
Droste

Flucht und Vertreibung, Aufbruch und Diaspora 
kennzeichnen die Geschichte des jüdischen Volkes. 
Waldtraut Lewin lässt diese Geschichte in ihrem zwei 
Bände umfassenden Werk ungemein lebendig 
werden. Sie präsentiert die Fakten und beschreibt his-
torische Gestalten, lässt aber auch Erfundenes einflie-
ßen in diese ausgedehnte Reise durch Länder, Völker 
und Jahrhunderte, die bis in die Gegenwart führt. 
»Wir brauchen ein Buch wie das von Waldtraut 
Lewin, das jüdische Geschichte an Jugendliche her-
anträgt – nicht als Ritual und nicht in einer erzwun-
genen, sondern in einer Art und Weise, die auch Spaß 
macht.« Avi Primor

WALDTRAUT LEWIN

Dienstag, 30. September 16 Uhr
Begegnungsstätte Kleine Synagoge, An der Stadtmünze 4-5 
 3,90 /  1,90

 · 

€ €

Der Wind trägt die Worte.
Geschichte und Geschichten der Juden
cbj
Ab 12 Jahre

Warum denn in die Ferne schweifen, wenn es auch in 
heimischen Gefilden einen regelrechten botanischen 
Dschungel zu entdecken gibt? Jürgen Feder, der zu 
den bekanntesten Experten für Botanik in Europa 
zählt, stellt 333 gewöhnliche und ungewöhnliche 
Pflanzen vor, die gleich vor der Haustür, am Weges-
rand oder hinter der Autobahnleitplanke wachsen. 
Oder wussten Sie, dass es über 800 verschiedene 
Arten Löwenzahn gibt und die heimische Zwerg-
Wasserlinse die kleinste Blütenpflanze Europas ist?
»Die Leidenschaft des Extrembotanikers ist extrem 
ansteckend. Lesen! Staunen! Pflücken!«
Bettina Tietjen

JÜRGEN FEDER

Mittwoch, 1. Oktober 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 7,90 /  5,90

 · 

€ €

Feders fabelhafte Pflanzenwelt.
Auf Entdeckungstour
mit einem Extrembotaniker
Rowohlt

Samstag, 4. Oktober 11 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
 3,90 /  1,90

 · 

€ €

Ab 6 Jahre

Nulli & Priesemut. Ich und du,
wir sind Geister. Schuhu-schuhuuu!
Lappan

!!!!!!
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Außer Rand und Band dürften auch alle Timo 
Parvela-Fans sein, denn der finnische Kinderbuch-
autor kommt nach Erfurt, um seinen neuesten Ella-
Band vorzustellen. Ellas Klasse muss einen ganzen 
Zirkus heimlich in der Turnhalle unterbringen. 
Dabei hat Pekka nur ein bisschen den Clown ver-
äppelt. Dass der beleidigt abrauscht und in den Mann 
kracht, der gerade die Drahtseile vom großen Zirkus-
zelt nachspannt, konnte er ja nicht wissen. Und dass 
davon gleich das ganze Zelt zusammenfällt, auch 
nicht. Pech, dass ausgerechnet jetzt die Leute vom 
Schulamt zu Besuch kommen. Wie soll man denen 
die Tiger in der Turnhalle erklären?
Zweisprachige Veranstaltung Englisch-Deutsch
Moderation und Dolmetschen:
Anja Rieger (Hörfunkjournalistin)
Deutsche Lesung: Katrin Heinke

»Der Mensch ist ein Dichter. Und wenn er kein 
Dichter mehr ist, dann ist er auch kein Mensch 
mehr«, schreibt Martin Walser im April 1979 in sein 
Tagebuch. Leben und Schreiben? So waren Martin 
Walsers Tagebücher bisher überschrieben, aber nun, 
in diesem vierten Band, ist die Gewichtung eine 
andere: »Schreiben und Leben« heißt es jetzt. Das 
Schreiben erst gibt dem Leben seinen Sinn. Und es 
bringt Schönheiten hervor, die genauso Wahrheiten 
sind – dafür liefert dieses Tagebuch hinreißende 
Beweise. 
Moderation: Dietmar Herz

MARTIN WALSER

Dienstag, 7. Oktober 20 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Schreiben und Leben.
Tagebücher 1979-1981
Rowohlt

Der aktuelle Roman des preisgekrönten finnland-
schwedischen Autors Kjell Westö: Rechtsanwalt 
Claes Thune sieht die Ereignisse rund um das Dritte 
Reich mit Besorgnis, doch damit vertritt er in der fin-
nischen Gesellschaft zunehmend eine Minderheiten-
position. Ein wenig Rückhalt findet er im sogenann-
ten »Mittwochsclub«, einer Gruppe von Männern, 
die sich regelmäßig zum Gedankenaustausch trifft. 
Dass einer davon ein dunkles Geheimnis hütet, kann 
Thune nicht wissen. Es ist Matilda, seine Sekretärin 
und sein Anker in schwierigen Zeiten, die davon 
betroffen ist und die Sache schließlich in die Hand 
nimmt. 
Zweisprachige Veranstaltung Schwedisch-Deutsch
Moderation und Dolmetschen:
Paul Berf, der Übersetzer der Bücher von Kjell Westö
Deutsche Lesung: Martin Schink

KJELL WESTÖ

Mittwoch, 8. Oktober 20 Uhr
Haus Dacheröden, Festsaal, Anger 37
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Das Trugbild
btb

Sie sind wild, sie sind laut, sie machen Quatsch, sie 
lieben und sie zanken sich: Anton, Selin, Mara und 
die anderen aus der Zwergengruppe im Kinder-
garten. Bei ihnen ist immer viel los – zu viel, meinen 
die Erzieherinnen. Im Stil einer Soap wird hier vom 
ganz normalen Kindergartenalltag erzählt: unbe-
kümmert, witzig, ehrlich. Vielleicht wird manchmal 
dabei ein gaaaanz klein bisschen übertrieben. Wie das 
in Soaps und bei Kindern so ist. Am Ende geht es aber 
immer gut aus – an einem wohlbekannten Örtchen.

THOMAS ENGELHARDT

TIMO PARVELA

Klett Kinderbuch
Ab 4 Jahre

liest aus
Die wilden Zwerge 

Sonntag, 5. Oktober 16 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
 3,90 /  1,90

 · 

€ €

Montag, 6. Oktober 16 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 5,90 / 3,90

 · 

€ € 

Ella und ihre Freunde
außer Rand und Band
Hanser
Ab 8 Jahre

!!!!! !!!!!
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Der Leipziger Kabarettist und Autor Bernd-Lutz 
Lange ist ein Sammler: Er sammelt Art déco-Möbel, 
graphische Drucke der zwanziger Jahre, Lebensläufe 
ehemaliger Leipziger Juden, Witze in sächsischer 
Mundart, Anekdoten. Und als Sammler stemmt er 
sich gegen die Vergänglichkeit. Der beste Ausdruck 
dafür sind seine Bücher, denn hier bleibt alles er-
halten: eine Kindheit mit Magermilch und langen 
Strümpfen, eine Jugend in der LPG »Sieg des Sozia-
lismus«, eine Studentenzeit im Café Corso, ein Kaba-
rettistenleben im academixer-Keller. Mit dem Pro-
gramm »Zeitensprünge« flaniert Bernd-Lutz Lange 
auf heitere Art durch sein Leben. Wir laden Sie ein, 
ihn dabei zu begleiten.

BERND-LUTZ LANGE

Samstag, 11. Oktober 20 Uhr
Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Zeitensprünge.
Kreuz und quer durch mein Leben
Am Flügel: Rainer Vothel
Aufbau

Der 16jährige Henner ist klein, hat Segelohren und 
ist zu allem Überfluss auch noch gut in der Schule. 
Neben seinen hünenhaften Freunden Jakob und Luis 
kommt er sich ziemlich dämlich vor. Doch ihn 
beschäftigt noch viel mehr: Dulden ihn die beiden 
nur aus Gewohnheit? Warum postet keiner auf seiner 
Facebook-Pinnwand? Und wie kann er die schöne 
Valerie erobern? Ein Sommer auf Helgoland scheint 
die perfekte Gelegenheit, endlich bei ihr zu punkten. 
Doch dann lernt Henner Leefke kennen – und auf 
einmal sieht er die Welt ganz anders.

TORSTEN WOHLLEBEN

Montag, 13. Oktober 18 Uhr
Predigerkeller, Meister-Eckehart-Straße 1
 3,90 /  1,90

 · 

€ €

Ein musikalisch-literarisches Programm mit jüdi-
schen Geschichten, Anekdoten und Witzen, vorge-
tragen von Walfriede Schmitt, und mit jiddischen 
Liedern, gesungen von Karsten Troyke. Troyke gilt 
Experten als bester Sänger jiddischer Lieder in Euro-
pa. Für die Musik sorgt das aus der Ukraine stam-
mende Trio »Scho?« (»Scho?« heißt so viel wie »Was?« 
oder »Was denn?«) mit Gennadij Dessjatnik (Violine 
und Gesang), Valeriy Khoryshman (Akkordeon) und 
Michael Jach (Kontrabass). Dazu bringt Jürgen 
Kupke mit seiner Klarinette Jazziges ein.

LYRIK JAZZ PROSA

Donnerstag, 9. Oktober 20 Uhr
HsD (Gewerkschaftshaus), Juri-Gagarin-Ring 150
 14,90 /  12,90

 · 

€ €

»Dass ich nicht vergess’, Ihnen zu erzählen«

Carlsen
Ab 14 Jahre

Kann ich bitte löschen,
was ich gerade gesagt habe?

»Ich schreibe keine Literatur«, sagte Katja Petrows-
kaja, 1970 in Kiew geboren und seit Ende der 90er 
Jahre in Berlin lebend, in einem Interview. In der Tat: 
Alle Geschichten über ihre Familie in »Vielleicht 
Esther« sind wahr, und sie zielen mitten hinein in das 
vergangene Jahrhundert des Massenmordes und der 
Kriege. Ihre Reisen und Erinnerungen führten Katja 
Petrowskaja nach Warschau, Kiew, Wien, Maut-
hausen und in die Schlucht von Babi Jar, wo mehrere 
Familienmitglieder ermordet wurden. Sie legt Frag-
mente eines zerbrochenen Familienmosaiks frei. »Ich 
schreibe keine Literatur. Das einzig Fiktive ist die 
Sprache«, und genau das macht ihr Buch zu einem 
besonderen literarischen Erlebnis. 
Moderation: Dietmar Herz

KATJA PETROWSKAJA

Dienstag, 14. Oktober 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Vielleicht Esther
Suhrkamp

..... : » ! ....? «........ 
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Wir stehen näher am globalen Kollaps als die meisten 
glauben. Überleben oder Beibehaltung des jetzigen 
Lebensstils – zwischen diesen Polen bewegen wir uns, 
aber die Entscheider in Politik und Wirtschaft ver-
mitteln nicht den Eindruck, als ob ihnen der Ernst 
der Lage klar wäre. Und verantwortungsvolle Men-
schen schaffen es meist gar nicht erst bis in die 
Führungsetagen. Karen Duve legt eine engagierte 
politische Streitschrift vor.

»Mit meinem Buch möchte ich Frauen Mut machen, 
für sich selbst einzustehen, erst recht in der zweiten 
Lebenshälfte. Wieso nicht eine große Portion Sahne 
zum Kuchen bestellen? Ja sagen zur Extraportion 
Leben!« Die beliebte Fernsehmoderatorin Birgit 
Schrowange zeigt anhand ihrer eigenen Erfahrungen, 
wie wichtig es für Frauen ist, ein selbständiges Leben 
zu führen, sich finanziell nicht von Männern ab-
hängig zu machen und immer wieder auch Zeit fürs 
Nichtstun einzuplanen. Die sozial sehr engagierte 
Birgit Schrowange erzählt von lustigen und ernsten 
Momenten ihres Lebens und verrät durchaus auch 
das eine oder andere ihrer Schönheitsgeheimnisse.
In Kooperation mit der Sparkasse Mittelthüringen

BIRGIT SCHROWANGE
Es darf gern ein bisschen mehr sein!
Nymphenburger

KAREN DUVE

Mittwoch, 15. Oktober 20 Uhr
Collegium maius, Michaelisstraße 39
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Galiani Berlin Tanja Kinkel lässt im Asien des 15. Jahrhunderts zwei 
machtbewusste Frauen aufeinander treffen: Mandu-
chai heiratet den letzten direkten Nachfahren des 
großen Dschingis Khan, um ihr Volk zu Ruhm und 
Größe zu führen. Wan Zhen’er war zunächst die 
Kinderfrau des chinesischen Kaisers, dann seine Ge-
liebte, schließlich die kaiserliche Konkubine. Sie ist 
die wahre Macht hinter dem Thron Chinas. Erst in 
Manduchai erkennt Wan die ebenbürtige Gegnerin. 
Sie sieht die Gefahr, die von der Mongolei ausgeht, 
und gibt das größte Bauwerk der Welt in Auftrag: die 
chinesische Mauer. Als sich die Frauen nach Jahren 
der Kriege gegenüberstehen, müssen sie entscheiden, 
ob das Töten weitergeht.

TANJA KINKEL

Donnerstag, 16. Oktober 20 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek Erfurt, Domplatz 1
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Warum die Sache schiefgeht.
Wie Egoisten, Hohlköpfe und Psychopathen
uns um die Zukunft bringen

Mittwoch, 15. Oktober 20 Uhr
Volkshaus Sömmerda, Weißenseer Straße 33
Donnerstag, 16. Oktober 20 Uhr
Stadthalle Apolda, Klause 1
Freitag, 17. Oktober 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
jeweils  12,90 /  10,90

 · 

 · 

 · 

€ €

Manduchai.
Die letzte Kriegerkönigin
Droemer

Eine neue, schöne Geschichte vom kleinen Erd-
männchen Tafiti, das zusammen mit seinen Freunden 
in Afrika jede Menge spannende Abenteuer erlebt: 
Tafiti und Pinsel sind begeistert, als ihnen ein vergilb-
ter Briefumschlag von Ur-ur-ur-ur-ur-uropapa in die 
Hände fällt. Und darin ist eine echte Schatzkarte! 
Klar, dass sie sich sofort auf die Suche nach dem 
Goldschatz machen. Doch dabei gibt es ein Problem: 
Die Karte ist leider ur-ur-ur-ur-ur-uralt! Zum Glück 
steckt Tafiti voller guter Ideen und findet für alles eine 
Lösung!
Die Illustratorin Julia Ginsbach wird bei der Vor-
stellung der Tafiti-Geschichte auch live zeichnen!

JULIA GINSBACH

Samstag, 18. Oktober 11 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
 3,90 /  1,90

 · 

€ €

Tafiti
und Ur-ur-ur-ur-ur-uropapas Goldschatz
Loewe
Ab 5 Jahre
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HENNING BECK

Montag, 20. Oktober 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Familienurlaub kann die Hölle sein, auch wenn – 
oder gerade weil! – er von der Schwiegermutter be-
zahlt wird. Aber Gundula hat sich verlocken lassen. 
Jetzt blickt sie zum ersten Mal aus ihrem Hotel-
zimmerfenster – in den Regen. Norderney. Was hat 
sie erwartet? Jedenfalls nicht, dass sie ihr Gepäck 
selbst von der Fähre hertragen muss. Und das ist nur 
ein kleiner Vorgeschmack auf die familiären Schick-
salsschläge, die Gundula in diesem Urlaub treffen. 
Die Film- und Fernsehschauspielerin Andrea 
Sawatzki legt nach ihrem erfolgreichen Erstling »Ein 
allzu braves Mädchen« und der Weihnachtskomödie 
»Tief durchatmen, die Familie kommt« bereits ihr 
drittes Buch vor.

ANDREA SAWATZKI

Samstag, 18. Oktober 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Von Erholung war nie die Rede
Piper 

Unzählige Legenden ranken sich um unser Gehirn. 
Mal ist es die perfekte Rechenmaschine, dann nutzt es 
nur zehn Prozent seiner Kapazität, mal kann es trai-
niert werden wie ein Muskel oder ist je nach Bedarf 
empathisch oder egoistisch. Gleichzeitig haben Hirn-
forscher heute zu allem etwas zu sagen – von der Pä-
dagogik und Psychologie bis hin zur Ernährung –, und 
zwar nicht selten Unsinn. Pointiert und mit messer-
scharfem Witz erklärt Henning Beck, Neurobiologe 
und deutscher Meister im Science Slam, warum nichts 
dran ist an den Mythen über Hirnjogging und Brain-
food, und zeigt, welch faszinierenden Rätseln die 
Hirnforschung wirklich auf der Spur ist.

Wann immer jemand Hilfe braucht, Quentin Qualle 
ist zur Stelle. Als Hans, der Anführer der fiesen 
Muränen, unter einer schlimmen Migräne leidet, 
möchte Quentin ihm helfen, denn vielleicht kann er 
so auch für Frieden zwischen den Meerestieren 
sorgen. Eine Geschichte über Hilfsbereitschaft – 
musikalisch in Szene gesetzt von Rock-Ikone Heinz 
Rudolf Kunze. Gemeinsam mit den Autoren und 
Musikern Jens Carstens und Zoran Grujovski sowie 
der Illustratorin Julia Ginsbach lässt Heinz Rudolf 
Kunze auf der Bühne ein Live-Hörspiel mit Musik 
und Gesang entstehen. 

HEINZ RUDOLF
JENS 
JULIA 
ZORAN 

 KUNZE
CARSTENS
GINSBACH

GRUJOVSKI

Sonntag, 19. Oktober 16 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 5,90 /  3,90

 · 

€ €

Quentin Qualle. Die Muräne hat Migräne
Loewe und EDEL:KIDS
Ab 4 Jahre

Hirnrissig.
Die 20,5 größten Neuromythen –
und wie unser Gehirn wirklich tickt
Hanser

Seit Jahrzehnten ist Helge Timmerberg von der 
»Perlenkarawane« und ihrer Erfinderin, Elsa Sophia 
von Kamphoevener, fasziniert. Als Mann verkleidet 
hatte sie an türkischen Lagerfeuern die besten Erzäh-
lungen gesammelt. Mit großer Wucht und Sinn für 
Komik schildert Timmerberg, wie die Geschichte der 
Märchenbaronin ihm immer wieder Türen, Herzen 
und Geldbörsen öffnete. Mit ihrer Story wollte er 
Hollywood erobern, und auf der Suche nach der 
Kunst des Geschichtenerzählens werden die Spuren 
seines Lebens zu einer langen orientalischen Reise, die 
sich zwischen Ägypten, Marrakesch und Istanbul 
entscheidet.

HELGE TIMMERBERG

Dienstag, 21. Oktober 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Die Märchentante, der Sultan,
mein Harem und ich
Malik



Der Journalist und Weltenbummler Stefan Nink 
schickt seinen Helden Siebeneisen erneut auf eine ur-
komische Reise um die Welt. Dieses Mal ist Sieben-
eisen auf der Suche nach den Einzelteilen einer magi-
schen Ganesha-Statue, die James Cook vor 250 Jahren 
aus der Schatzkammer eines Maharadschas in Sicher-
heit gebracht hat. Jetzt versucht ein Meisterdieb, die 
Stücke in seinen Besitz zu bringen, und nur Sieben-
eisen kann ihn stoppen. Ein Wettrennen um den Glo-
bus beginnt, bei dem sich Siebeneisen mit Straußen, 
Eisbären und einem kleptomanischen Buschbaby 
herumschlägt, während seine Freunde ihn aus dem 
Teehaus »Zur Faulen Kobra« unterstützen.

STEFAN NINK

Donnerstag, 23. Oktober 20 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Freitags in der Faulen Kobra
Limes

1716

Als Motsi Mabuse 2007 zum ersten Mal das Tanz-
parkett von Let’s Dance stürmte, hatte sie bereits 
einen langen Weg zurückgelegt: 1981 in Südafrika 
geboren, ging Motsi Mabuse in Pretoria zur Schule 
und begann dort mit 17 Jahren ein Jurastudium, das 
sie jedoch für ihre Tanzkarriere abbrach. Die Liebe zu 
ihrem Mann führte die Profitänzerin nach Deutsch-
land, und die Liebe zum Tanz brachte sie an die Spitze 
der Weltrangliste im Latein Standard. Ob als Tänze-
rin oder als Jurymitglied bei Let's Dance und Das 
Supertalent, überall fliegen ihr die Herzen zu, denn 
das Energiebündel überzeugt durch Charme, Schön-
heit und Showtalent.
Motsi Mabuse erzählt aus ihrem Leben und erklärt, 
wie man immer im richtigen Takt bleibt.

MOTSI MABUSE

Mittwoch, 22. Oktober 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Chili im Blut. Mein Tanz durchs Leben
Lübbe

Hilde Domin verbrachte einen großen Teil ihrer 
insgesamt 22 Exiljahre in der Dominikanischen Re-
publik. Der Künstlername Domin sollte an diese Zeit 
erinnern. Marcel Reich-Ranicki sah Domins Dich-
tung geprägt von »Widerspruch und Rebellion – 
gegen Hartherzigkeit und Gleichgültigkeit, gegen 
Opportunismus und Konformismus«. Und Hilde 
Domin ging stets ihren eigenen Weg. Neben Domins 
Poesie mag Marianne Sägebrecht vor allem dieser 
Eigensinn fasziniert haben, verlief ihr Leben doch 
auch ungewöhnlich: Die einstige medizinisch-tech-
nische Assistentin entwickelte sich zur gefeierten 
Film- und Fernsehschauspielerin.
In Kooperation mit den
Jüdisch-Israelischen Kulturtagen in Thüringen

Edgar Feuchtwangers großbürgerliches Münchner 
Elternhaus ist Treffpunkt der Intellektuellen der Wei-
marer Republik. Sein Onkel Lion, der berühmte 
Autor, und dessen Frau Martha gehen ebenso ein und 
aus wie Carl Schmitt und Thomas Mann. Als Edgar 
Feuchtwanger 5 Jahre alt ist, bekommt seine Familie 
einen neuen Nachbarn: Adolf Hitler. Edgar beobach-
tet zunächst kindlich-naiv, dann mit zunehmender 
Klarheit, wie die Nationalsozialisten die Macht über-
nehmen. Mit 14 Jahren muss er schließlich nach Eng-
land emigrieren. Der renommierte Historiker stellt 
bei der »Herbstlese« seine Lebenserinnerungen vor.

MARIANNE SÄGEBRECHT
liest

HILDE DOMIN

Violine: Lenn Kudrjawizki

Montag, 27. Oktober 20 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Nur eine Rose als Stütze

Freitag, 24. Oktober · 20 Uhr
Augustinerkloster, Staupitz-Saal, Augustinerstraße 10
€ 9,90 / € 7,90 

EDGAR FEUCHTWANGER
Als Hitler unser Nachbar war.
Erinnerungen an meine Kindheit
im Nationalsozialismus
Siedler ? ????



? ? ?? ?? ?? ?? ?? ?? ? ??? ? ?? ?? ? ??? ?
? ? ?? ? ?? ?? ??
? ? ? ?

????

18 19

Andrej Kurkow lebt seit seiner Kindheit in Kiew, ganz 
in der Nähe des Majdan, dem »Herzen des Protests«, 
wie es in seinem »Ukrainischen Tagebuch« heißt. Aus 
diesem Tagebuch wird er auch lesen und über die 
aktuelle politische Situation in der Ukraine sprechen, 
aber im Zentrum des Abends soll Kurkows neuer 
Roman stehen: In Lemberg, der Vielvölkerstadt im 
Westen des Landes, leben Menschen unterschied-
lichster Sprache und Herkunft friedlich zusammen. 
Nicht die Politik ist es, die die Figuren in Kurkows 
Roman umtreibt, sondern die Liebe und die Musik 
von Jimi Hendrix.
Moderation: Sergej Lochthofen
In Kooperation mit der
Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen

ANDREJ KURKOW

Mittwoch, 29. Oktober 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Jimi Hendrix live in Lemberg
Diogenes

Ein abgelegener Hof in Südfrankreich. In der bau-
fälligen Scheune liegt der junge Engländer Sean mit 
einem zerfetzten Fuß. Auf der Flucht vor der Polizei 
ist er in eine Eisenfalle getreten, aufgestellt von Ar-
naud, dem tyrannischen Besitzer des Hofs. Sean darf 
bleiben, wenn er mitarbeitet. Er nimmt das Angebot 
an, denn eine Rückkehr nach England kann er nicht 
riskieren. Aber irgendetwas stimmt nicht mit diesem 
Hof, und Sean will es herausfinden. Doch das Ge-
heimnis der Arnauds ist tödlich …
Zweisprachige Veranstaltung Englisch-Deutsch
Moderation und Dolmetschen:
Margarete von Schwarzkopf
Deutsche Lesung: 
Johannes Steck, Becketts deutsche Hörbuchstimme

SIMON BECKETT

Donnerstag, 30. Oktober · 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,90 / € 10,90

Der Hof
Wunderlich

Der zweite Band der kultigen Kinderbuchreihe um 
Otto und Sensenmann Harold: Während Harold 
Urlaub macht, wird die ganze Stadt von einer Geister-
plage heimgesucht und ein toter spanischer Torero 
versucht, sich bei Otto und seiner Tante einzunisten. 
Zur selben Zeit taucht ein mysteriöser Vertreter auf, 
der ein Spray namens Anti-Ghost an spukgeschädigte 
Menschen verkauft. Otto und seine Freundin Emily 
haben den Verdacht, dass Ottos verstorbener Onkel 
Archibald etwas mit der Sache zu tun hat. Kurzerhand 
beschließen die beiden, sich ins Jenseits einzuschleu-
sen. Das ist komplizierter als gedacht – doch zum 
Glück eilt ihnen Harold zu Hilfe.  

SONJA KAIBLINGER

Samstag, 1. November 16 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
 3,90 /  1,90

 · 

€ €

Scary Harry. Totgesagte leben länger
Loewe
Ab 10 Jahre

Die Berliner Journalistin und Moderatorin Marion 
Brasch hat in ihrem ersten Buch »Ab jetzt ist Ruhe« 
die Geschichte ihrer genauso bekannten wie unglück-
lichen Familie erzählt. In ihrem zweiten Roman 
wendet sie sich einem ganz anderen Sujet zu: Der 
43jährige Wunderlich ist todunglücklich, als Marie 
ihn verlässt. Er droht in Selbstmitleid zu versinken, 
doch schon bald schubst ihn eine anonyme SMS 
zurück ins Leben, und Wunderlich tritt eine Reise an, 
bei der nicht alles mit rechten Dingen zugeht. In acht 
Tagen, die zwischen Traum und Wirklichkeit verge-
hen, entdeckt Wunderlich, was er vergessen wollte, 
und findet, was er nicht gesucht hat.

MARION BRASCH

Dienstag, 28. Oktober 20.15 Uhr 
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Wunderlich fährt nach Norden
S. Fischer

?
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Der Weltreporter Dennis Gastmann kommt auch da 
rein, wo sonst die Türen verschlossen bleiben: bei den 
Reichen und Superreichen. Fast die Hälfte des welt-
weiten Vermögens liegt in den Händen einer kleinen 
Clique. Wie sind diese Reichen wirklich? Sind sie 
glücklich? Wie viel Einfluss nehmen sie? Was denken 
sie über Armut und Gerechtigkeit? Dennis Gastmann 
begibt sich auf Expedition in die Hautevolee, und aus 
all’ diesen Abenteuern entsteht ein Mosaik, eine Psy-
chologie des Geldes. Oder anders gesagt: Der welt-
weit erste Reichtumsbericht. Charmant, überra-
schend und vor allem eines: ungeschönt.
In Kooperation mit der
Friedrich-Ebert-Stiftung/Landesbüro Thüringen

DENNIS GASTMANN

Mittwoch, 5. November 20 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 11,90 /  9,90

 · 

€ €

Geschlossene Gesellschaft.
Ein Reichtumsbericht
Rowohlt Berlin

Die 16jährige Mira schmuggelt Lebensmittel, um im 
Warschauer Ghetto zu überleben. Als sie erfährt, dass 
die gesamte Ghettobevölkerung umgebracht werden 
soll, schließt sie sich dem Widerstand an. Der kann 
der übermächtigen SS länger trotzen als vermutet. 
Ganze 28 Tage. 28 Tage, in denen Mira sich ent-
scheiden muss, wem ihr Herz gehört. »Dieses Buch ist 
mein Herzensprojekt. Es ist ein Buch für meine Kin-
der, aber gewissermaßen auch für meine Großeltern, 
die in Buchenwald bzw. im Ghetto von Lodz gestor-
ben sind. Dieses Buch soll eine Brücke zwischen den 
Generationen schlagen.« David Safier
In Kooperation mit dem Erinnerungsort 
Topf & Söhne – Die Ofenbauer von Auschwitz

Dienstag, 4. November 18 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 5,90 /  3,90

 · 

€ €

DAVID SAFIER
28 Tage lang
Kindler
Ab 13 Jahre Privatdetektiv Brenners Freundin versucht, ihn vor 

den Traualtar zu schleppen. Es läuft nämlich gerade 
ausgesprochen gut zwischen den beiden. Einziges 
Problem: Mit seiner anderen Freundin läuft es auch 
sehr gut. Da ist es für Brenner ein Glück, dass noch 
eine dritte Frau in sein Leben tritt, indem sie ver-
schwindet. Die Suche nach ihr hilft dem Detektiv bei 
der Lösung seiner privaten Probleme, denn nie kannst 
du besser über das Glück nachdenken, das ein Ehe-
ring bietet, als wenn der berüchtigtste Zuhälter der 
Stadt gerade dazu ansetzt, dir die Hände abzuhacken. 
Wolf Haas stellt »Brennerova« in mehreren Lesepas-
sagen und im Gespräch mit Michael Hametner vor.
Ein MDR FIGARO-Lese-Café
im Rahmen der »Erfurter Herbstlese«

WOLF HAAS
Brennerova
Hoffmann und Campe

Donnerstag, 6. November 20 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 12,90 /  10,90

· 

€ €

Kinderheime? Alter Hut für Kalle, schließlich hat er 
bereits 136 solcher Häuser von innen gesehen – und 
auf dem schnellsten Weg wieder verlassen! Er sucht 
kein Zuhause, sondern einzig und allein seinen 
Bruder. Im »Kaff der guten Hoffnung« steht Kinder-
heim Nummer 137, und dieses Mal ist Kalle sicher, 
seinen Bruder zu finden. Doch kaum hat sich Kalle 
mit drei Jungs angefreundet, gerät auch schon der 
erste von ihnen in Gefahr: Der kleine Theobald wird 
von Graf von Hinterlist entführt. Keine Frage, dass 
die Freunde ihn retten müssen! Wieder eine völlig 
verrückte Geschichte über Freundschaft und Zusam-
menhalt.  

Sonntag, 2. November 16 Uhr
Music Academy, Schillerstraße 27
 3,90 /  1,90

 · 

€ €

Fischer Sauerländer
Ab 8 Jahre

KAI LÜFTNER
Das Kaff der guten Hoffnung.
Ganz oder gar nicht!



Mit dem 8. Erfurter Highslammer feiert die Veran-
staltungsreihe den Abschluss der Thüringer Landes-
meisterschaft im Poetry Slam. Hier das Line Up: 
Sulaiman Masomi (Krefeld), Paul Weigl (Berlin), 
FEE (München), Harry Kienzler (Stuttgart), Josefin 
Berkholz (Leipzig), Kaleb Erdmann (München), 
Jason Bartsch (Bochum), Jessy James LaFleur (Han-
nover). Neben diesem hochkarätigen Line-Up gibt es 
noch folgende Specials:
Feature: Dominik Ehrhard (Gewinner Highslammer 
VII), Live Painter: Peer Gallus (Acrylmaler, Erfurt), 
mit anschließender Auktion 
Special Guest: NASTY STYLISTIX, die erfolgreich-
ste Breakdance-Crew Thüringens 
Moderation: Andreas In der Au

HIGHSLAMMER VIII

Don Winslow gehört zu den ganz Großen der inter-
nationalen Spannungsliteratur. In Erfurt stellt er den 
ersten Band einer neuen Serie um den Vermissten-
fahnder Frank Decker vor: Innerhalb von zwei 
Wochen verschwinden zwei Mädchen. Die eine, 
Brittany, wird kurze Zeit später tot aufgefunden, von 
Hailey fehlt jede Spur. Mit Gaines, einem vorbestraf-
ten Sexualstraftäter, scheint der Täter schnell ge-
funden, doch Decker hat Zweifel. Er glaubt, dass 
Hailey noch lebt, und der Fall lässt ihm keine Ruhe. 
Decker folgt einem vagen Hinweis, der ihn nach New 
York führt. 
Zweisprachige Veranstaltung Englisch-Deutsch
Moderation und Dolmetschen: Dietmar Herz
Deutsche Lesung:
Martin Kessler, Winslows deutsche Hörbuchstimme

DON WINSLOW
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Missing New York
Droemer

Samstag, 8. November 19 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Montag, 10. November 20 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

HERBERT FEUERSTEIN

Dienstag, 11. November 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Die neun Leben des Herrn F.
Autobiographie
Ullstein

»In diesem Buch geht es ausschließlich um mich. Ist 
aber trotzdem spannend.« Das glauben wir Herbert 
Feuerstein aufs Wort, spielte sich sein Leben doch 
zwischen Salzburg, New York und Frankfurt und 
zwischen Musik, Journalismus, Tischlerei, Theater, 
Radio, Fernsehen und Stadtneurotikertum ab!
Er wird aber nicht nur aus der Autobiographie lesen, 
sondern uns unter dem Titel »Leben, Reisen und 
andere Katastrophen« einen interessanten Abend 
bieten, bei dem auch seine Reisebücher und Aus-
schnitte aus seinen Reisefilmen eine wichtige Rolle 
spielen.

??
?? ?

? ? ? ???
?? ? ? ? ?

Vor knapp 25 Jahren hat Matthias Gehler, heute 
Hörfunkchef beim MDR, seine Gitarre in die Ecke 
gestellt. Einer der letzten großen Auftritte war 1990 
zur Eröffnung des Schleswig-Holstein-Festivals bei 
Justus Frantz. Und dann gab es noch ein internes 
Abschiedskonzert als Staatssekretär und Regierungs-
sprecher – moderiert von Angela Merkel, die damals 
Gehlers Stellvertreterin war. Im Rückblick auf die 
friedliche Revolution hat Gehler seinen alten Koffer 
noch einmal geöffnet und ist auf erstaunlich aktuelles  
Material gestoßen, das er in Lesung und Gesang vor-
stellen wird.
Moderation: Willi Wild

MATTHIAS GEHLER

Freitag, 7. November 20 Uhr
Nerly, Marktstraße 6
 7,90 /  5,90

 · 

€ €

Buch- und CD-Premiere:
Wenn Gedanken Flügel hätten.
Lebenslieder
Wild Media



24 25

Wie ein guter Wein ist die Erfurter Spätlese als junger 
Spross der Herbstlese über die Jahre gereift. Dennoch 
bleibt sie ewig neu, denn die jungen Früchte des 
Autorennachwuchses geben diesem Abend immer 
ihren frischen und lebendigen Geschmack. Mit dem 
Spätlese-Late-Night-Konzept von Moderator und 
Erzählerstimme Ryo Takeda erwartet das Publikum 
eine Veranstaltung mit talentierten Nachwuchs-
Schriftstellern, guter Musik und spannenden Gesprä-
chen. Das gemeinsame Projekt vom junge medien 
thüringen e.V. und der Erfurter Herbstlese ist ein 
Forum für junge Literatur, neue Gedanken und 
Gefühle. Wer sich beteiligen möchte, sendet seinen 
Text bis 1.10.2014 an Ryo Takeda: ryo@zughafen.de

Donnerstag, 13. November 21 Uhr
die SCHOTTE. das Theater, Schottenstraße 7
 7,90 /  5,90

 · 

€ €

Spätlese Late Night
präsentiert von

RYO TAKEDA

Um Druckfrisches dreht sich alles im neuen Logistik-
zentrum von KNV Logistik im Erfurter Norden. Und 
was läge da für den Partner der »Herbstlese« näher, als 
seine Tore für Sie, liebe Gäste, exklusiv zu öffnen: 
Klaus Jäger aus Apolda stellt an diesem Abend seinen 
dritten Thüringen Krimi vor! Wieder ist Reporter-
legende Peter Hartmann in einem Mordfall unter-
wegs, und der Zeitungszusteller Gerald Eberwein 
bringt ihn auf die entscheidende Spur.
Wer sich vor der Lesung über die modernste Medien-
logistik Europas informieren möchte, ist herzlich ein-
geladen: Bis zu 50 Personen können sich zu kosten-
losem Shuttle-Service vom Erfurter Domplatz um 
18.30 Uhr und einem Vortrag anmelden unter Tel. 
0361-644 123 75.

KLAUS JÄGER

emons:

Donnerstag, 13. November · 20 Uhr
KNV Logistik, Ferdinand-Jühlke-Straße 7
€ 7,90 / € 5,90

Thüringer Quelle. 
Thüringen Krimi

Hätte nicht auch Gotha statt Weimar zu Goethes zen-
tralem Lebensort werden können? Das ist die Aus-
gangsfrage in Sigrid Damms neuem Buch.
Vom ersten Aufenthalt des 19jährigen Studenten auf 
Schloss Friedenstein über die intensive Zeit der 
Freundschaft Goethes mit dem Gothaer Regenten 
und dessen Bruder bis hin zum alten Dichter, dem Be-
suche und Nachrichten aus Gotha stets willkommen 
sind, wird erzählt. Wir erleben Goethe als gern ge-
sehenen Gast und umworbenen Gesprächspartner in 
Gotha, als Dichter, privat und in diplomatischer 
Mission, erfahren die vielfältigen Gründe seiner An-
wesenheit zwischen 1776 und 1801, später die seines 
Fernbleibens von Gotha. 

Goethes Freunde in Gotha und Weimar
Insel

SIGRID DAMM

Freitag, 14. November 20 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 11,90 /  9,90

 · 

€ €

?? (

?
?

? ?
?

Nele Neuhaus’ 2010 erschienener Roman »Schnee-
wittchen muss sterben« brachte ihr den Durchbruch, 
seitdem gehört sie zu den erfolgreichsten Krimiauto-
rinnen Deutschlands. In ihrem neuesten Buch will 
Kriminalkommissarin Pia Kirchhoff gerade in die 
Flitterwochen fahren, als sie ein Anruf erreicht: Eine 
ältere Dame wurde aus dem Hinterhalt erschossen. 
Kurz darauf ereignet sich ein ähnlicher Mord: Eine 
Frau wird durch das Küchenfenster ihres Hauses 
tödlich getroffen. Beide Opfer hatten keine Feinde. 
Warum mussten ausgerechnet sie sterben? Pia Kirch-
hoff und Oliver von Bodenstein fahnden nach einem 
Täter, der scheinbar wahllos mordet – und kommen 
einer menschlichen Tragödie auf die Spur.

NELE NEUHAUS

Mittwoch, 12. November 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Die Lebenden und die Toten
Ullstein
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Stella und Jason sind verheiratet, haben eine Tochter 
und leben in einem Haus am Rand der Stadt. Alles 
scheint ruhig und alltäglich, bis eines Tages ein 
fremder Mann vor der Tür steht und zu Stella sagt, er 
wolle sich einfach einmal mit ihr unterhalten, mehr 
sagt er nicht. Stella lehnt das ab. Der Fremde geht und 
kommt am nächsten Tag wieder, er kommt auch am 
Tag darauf wieder, er wird sie nicht mehr in Ruhe 
lassen. Ein Albtraum beginnt, der langsam, aber 
unbeirrbar eskaliert. In einer klaren, schonungslosen 
Sprache und irritierend schönen Bildern erzählt 
Judith Hermann vom Rätsel des Anfangs und Fort-
gangs der Liebe, vom Einsturz eines sicher geglaubten 
Lebens.

HERMANNJUDITH 

Dienstag, 18. November 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Aller Liebe Anfang
S. Fischer

Kein weiteres Schreckensszenario einer überalterten, 
dementen Gesellschaft, die uns in 20 oder 30 Jahren 
droht, sondern ein Buch, das Mut macht und eine 
positive Vision zum Umgang mit Demenz und mit 
Alter(n) überhaupt entwickelt. Sabine Bode besuchte 
Alten- und Pflegeheime, sprach mit Pflegepersonal 
sowie Wissenschaftlern und porträtiert Helfer, die 
unermüdlich Demenzerkrankten helfen, in Würde 
zu altern. Sie lenkt den Blick auf die vielen guten 
Ansätze, die Probleme zu lösen und unser Schicksal in 
die Hand zu nehmen. Dadurch bringt Sabine Bode 
festgefahrene Ängste zum Einsturz. Ihr Buch liest sich 
als Plädoyer für ein Umdenken.
In Kooperation mit der Thüringer Ehrenamtsstiftung

SABINE BODE

Montag, 17. November 20 Uhr
Haus Dacheröden, Bürgersaal, Anger 37
 7,90 /  5,90

 · 

€ €

Frieden schließen mit Demenz
Klett-Cotta

Liebe auf den ersten Blick war es nicht, doch nach der 
ersten Begegnung in den dreißiger Jahren ließen sie 
einander nicht mehr los: Winston Churchill und 
Charlie Chaplin waren vom Ruhm verwöhnt und 
doch zwei große Melancholiker, die immer wieder an 
tiefen Depressionen litten und versuchten, sie zu 
überwinden. 
Der eine schuf als weltberühmter Komiker das 
Meisterwerk »Der große Diktator«, der andere führte 
mit seinem Widerstandswillen eine ganze Nation 
durch den Krieg gegen Adolf Hitler. Michael 
Köhlmeier hat mit dem Blick des phantasievollen 
Erzählers erkannt, was in diesem ungleichen Paar 
steckt: die Geschichte des 20. Jahrhunderts zwischen 
Kunst und Politik, Komik und Ernst. 

Zwei Herren am Strand
Hanser

MICHAEL KÖHLMEIER

Mittwoch, 19. November 20 Uhr
Haus Dacheröden, Festsaal, Anger 37
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

????

?

Über Riesen mag es riesige Berichte geben. Über 
normal Große sind die Erzählungen entsprechend 
normal groß. Und über so Kleine wie beispielsweise 
Ojuna sind die Geschichten eben klein. Warum das 
so ist? Ganz einfach: damit sie die kleinen Leute auch 
verstehen!
Detlev Rose & Christian Georgi erzählen eine dieser 
kleinen Geschichten: Ojuna, eine mongolische Renn-
maus, ist ständig unterwegs, sozusagen auf einer Welt-
reise. Aber wie es manchmal so kommt, braucht sie 
eines Tages, wie andere Reisende auch, Hilfe.

DETLEV 
CHRISTIAN 

ROSE 
GEORGI

&

Die Geschichte von der
mongolischen Rennmaus Ojuna
– mit viel Musik!
Ab 6 Jahre

Sonntag, 16. November 16 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 5,90 /  3,90

 · 

€ €

!!!! !! !!! !!! !!! !! !!! !!!
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Der Journalist Eckhard Fuhr befasst sich schon lange 
mit Themen des Naturschutzes, der Landwirtschaft 
und der Jagd. In seinem Buch beschreibt er, wie seit 
der Jahrtausendwende die Wölfe nicht nur in 
Deutschland, sondern in ganz Europa angestammte 
Lebensräume zurückeroberten. Fuhr berichtet über 
die neue Konkurrenz für die Jäger und die Not der 
Schäfer, ihre Herde zu schützen. Er geht dem Bild des 
Wolfs in der Volksseele nach und macht deutlich, dass 
wir uns nicht nur mit der physischen Präsenz der 
Wölfe auseinandersetzen müssen. Die größere Her-
ausforderung ist die mentale: In unserem gut kontrol-
lierten mitteleuropäischen Biotop ist die wilde Natur 
immer noch mächtig.

ECKHARD FUHR

Freitag, 21. November 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 7,90 /  5,90

 · 

€ €

Rückkehr der Wölfe.
Wie ein Heimkehrer unser Leben verändert
Riemann

Denken Sie an einen Ort ohne Polizei, an dem Jahr 
für Jahr Menschen spurlos verschwinden. Der Ort für 
das perfekte Verbrechen – herzlich willkommen auf 
Ihrer Kreuzfahrt!
Martin Schwartz, Polizeipsychologe, hat vor fünf 
Jahren Frau und Sohn verloren. Es passierte während 
eines Urlaubs auf dem Kreuzfahrtschiff Sultan of the 
Seas – niemand konnte ihm sagen, was genau ge-
schah. Mitten in einem Einsatz bekommt er den An-
ruf einer seltsamen alten Dame: Er müsse unbedingt 
an Bord der Sultan kommen, es gäbe Beweise dafür, 
was seiner Familie zugestoßen sei. Martin erfährt, 
dass ein vor Wochen auf der Sultan verschwundenes 
Mädchen wieder aufgetaucht ist. Mit dem Teddy 
seines Sohnes im Arm …

SEBASTIAN FITZEK
Passagier 23.
Psychothriller
Droemer

Samstag, 22. November 20 Uhr
Haus am Breitstrom (Ratsgymnasium), Meister-Eckehart-Str. 6
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Roland Jahn, 1983 nach kurzer Haft gegen seinen 
Willen aus der DDR ausgebürgert und heute Bundes-
beauftragter für die Stasi-Unterlagen, stellt sich die 
Frage: Warum hat die Diktatur in der DDR so lange 
funktioniert? Weil sich fast alle angepasst haben, so 
Jahn. Aber: Hatte man eine Wahl? War es verwerflich, 
die DDR-Fahne vor dem Haus aufzuhängen, um 
sicherzugehen, dass das eigene Kind studieren durfte? 
Roland Jahn geht es nicht um Schuldzuweisungen, 
sondern um die Frage nach der Verantwortung des 
Einzelnen. Hätte man auch anders handeln können? 
Was wäre der Preis gewesen?
Moderation: Henry Bernhard (Deutschlandfunk)
In Kooperation mit der
Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen

ROLAND JAHN

Montag, 24. November 20 Uhr
Collegium maius, Michaelisstraße 39
 7,90 /  5,90

 · 

€ €

Wir Angepassten. Überleben in der DDR
Piper

Der Erfurter Olaf Hintze ist im Sommer 1989 aus der 
DDR geflüchtet, denn er wollte die Bücher lesen und 
die Musik hören, die ihm gefielen, und den Beruf 
ergreifen, der seinen Neigungen entsprach. Die Auto-
rin Susanne Krones ist ihm Jahre später in München 
begegnet und hat seine Geschichte aufgeschrieben. 
Eine Geschichte, die zeigt, welche Träume im Som-
mer 1989 auf den Campingplätzen in Ungarn und in 
den überfüllten bundesdeutschen Botschaften ge-
träumt wurden, wie Popmusik innerdeutsche Ge-
schichte gemacht hat und wie ein einziges Buch die 
Kraft hatte, ein ganzes Leben zu verändern. 

OLAF &
SUSANNE 

HINTZE 
KRONES

Donnerstag, 20. November 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Tonspur.
Wie ich die Welt von gestern verließ
dtv
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Erneut rufen wir Sie, liebe Gäste, dazu auf, Ihr Debüt 
der »Herbstlese« zu küren. Drei Autorinnen prä-
sentieren in Lesung und Gespräch ihren ersten 
Roman: Anne von Canal erzählt in »Der Grund« die 
Geschichte eines Mannes, der immer wieder gezwun-
gen ist, sich neu zu erfinden und neu zu beginnen. In 
Simone Lapperts »Wurfschatten« bewegt sich Ada in 
einer Welt ohne Sicherheiten und voller Ängste – bis 
Juri kommt und sie vielleicht ins Leben zurückführen 
kann. Und in »Restwärme« von Kerstin Preiwuß reist 
Marianne anlässlich der Beerdigung des Vaters an den 
Ort ihrer Kindheit, und was sie glaubte, lange hinter 
sich gelassen zu haben, holt sie wieder ein.

DAS MALERSTE 

mit Anne von Canal, Simone Lappert
und Kerstin Preiwuß

Donnerstag, 27. November 20 Uhr
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Die Beinert-Zwillingsschwestern schreiben nach 
ihrem großen Erfolg »Die Herrin der Kathedrale« 
weiter über Uta von Naumburg. Die Vollendung der 
Kathedrale macht Uta überglücklich, aber sie möchte 
auch endlich mit ihrem geliebten Hermann vereint 
sein. Zwar hat ihr die Kaiserin die Zusage gegeben, 
ihre Eheauflösung mit dem ungeliebten Ekkehard zu 
unterstützen, doch dann verschwindet Hermann 
spurlos. Kurz darauf wird eine unkenntliche Leiche 
auf den Burghof gebracht, die seine Kleider trägt. Uta 
kann nicht glauben, dass Hermann für immer ver-
loren ist, und macht sich auf die Suche nach der 
Wahrheit. Für die Liebe setzt Uta nicht weniger als 
»ihre« Kathedrale aufs Spiel.

CLAUDIA & NADJA
BEINERT

Mittwoch, 26. November 20 Uhr
Nerly, Marktstraße 6
 9,90 /  7,90

 · 

€ €

Die Kathedrale der Ewigkeit
Knaur »Solange Menschen in meinem Land hungern, frie-

ren und Angst haben und solange sie für die Freiheit 
sterben, ist es für Leute wie uns, die in Frieden leben, 
ein herzloser Luxus, die Hoffnung aufzugeben«, sagte 
Rafik Schami in einem Interview auf die Frage, ob er 
angesichts des Bürgerkrieges in Syrien schon alle 
Hoffnung verloren habe. Der Abend mit ihm erörtert 
nicht die aktuelle Lage, sondern Rafik Schami wird 
Geschichten über die Kultur und das Leben in den 
Gassen von Damaskus erzählen, wie es kein Zweiter 
kann. Eine Liebeserklärung an Damaskus und seine, 
Rafik Schamis Art, gegen die Gleichgültigkeit anzu-
gehen.
»Damaskus darf nicht vergessen werden, sonst ist die 
Stadt verloren.« Rafik Schami

SCHAMI
Ein  poetischer Spaziergang mit
RAFIK 
durch Damaskus

Freitag, 28. November 20 Uhr
Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Der Herbstlese-Debütantensalon

??

Seit dem Jahr 2001 wird der Eobanus-Hessus-
Schreibwettbewerb jährlich ausgeschrieben. Teilneh-
men kann der literarische Nachwuchs Thüringens. 
Zur Preisverleihung des diesjährigen Wettbewerbes 
werden die Arbeiten von den  Autorinnen und Auto-
ren selbst gelesen. Dazu gibt es Live-Musik sowie die 
neue Anthologie mit allen Preistexten der Jahre 2011 
bis 2014.
Der Wettbewerb wird vom Förderverein Huma-
nistenstätte Engelsburg e.V. mit Unterstützung der 
Landeshauptstadt Erfurt, dem Thüringer Ministe-
rium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, der 
Sparkasse Mittelthüringen sowie Hugendubel Erfurt 
ausgeschrieben.

PREISVERLEIHUNG
Eobanus-Hessus-
Schreibwettbewerb

Dienstag, 25. November 19 Uhr
Collegium maius, Michaelisstraße 39
 3,90 /  1,90

 · 

€ €
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In seinem neuen Buch erzählt der Comedy-Autor 
Moritz Netenjakob die lustigsten Geschichten aus 
dem deutschen Alltag. Im Grunde sind die 
Deutschen ein lustiges Völkchen: Sie geben sich red-
lich Mühe, alles richtig zu machen, und versagen 
genau deshalb. Und da nichts komischer ist, als an 
sich selbst zu scheitern, stellt Moritz Netenjakob mit 
genüsslichem Spott ein Ensemble aus liebenswerten 
Neurotikern zusammen, die konsequent an der 
Tücke des eigenen Charakters verzweifeln. In seinen 
Geschichten gelingt Moritz Netenjakob das Kunst-
stück, exakte Alltagsbeobachtung, beißende Satire 
und warmherzige Figurenzeichnung zu einem Panop-
tikum deutscher Befindlichkeiten zu verweben, das 
vor allem eins ist: sehr, sehr komisch.

MORITZ NETENJAKOB

Montag, 1. Dezember 20 Uhr
HsD (Gewerkschaftshaus), Juri-Gagarin-Ring 150
 11,90 /  9,90

 · 

€ €

Spätestens wenn der Adventskalender hängt, läuft der 
Countdown: Weihnachten droht mit allen Konse-
quenzen für Figur und Nervenkostüm. Da muss man 
als Glühweinhasser auf den Weihnachtsmarkt und als 
Nikolaus in die Schule. Da verwandeln sich Kinder in 
Wunschmonster und Ehefrauen in backende Nerven-
bündel. Und natürlich wird das Fest nicht stiller, 
wenn auch noch der italienische Schwiegervater zu 
Besuch kommt, um als Hexe verkleidet die Kinder zu 
bescheren. Jan Weiler präsentiert die schönsten Weih-
nachtsgeschichten aus »Maria, ihm schmeckt’s nicht« 
und seiner Serie »Mein Leben als Mensch«. Nach 
diesem Programm sind Sie garantiert gewappnet für 
das Fest!

JAN WEILER

Sonntag, 30. November 20 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
 12,90 /  10,90

 · 

€ €

Berichte aus dem Christstollen
der Hörverlag

Mit Kant-Zitaten zum Orgasmus
Kiepenheuer & Witsch

VALENTIN 
STEFAN 

THURN 
KREUTZBERGER

&

Harte Kost. Wie unser Essen produziert wird
Ludwig

Mit dem Buch »Die Essensvernichter« und dem Film 
»Taste the Waste« haben die beiden Autoren uns 
schon vor drei Jahren wachgerüttelt. Nun erzählen sie 
die oftmals schockierenden Geschichten, die hinter 
der Produktion unserer Lebensmittel stehen. Sie spre-
chen mit Visionären aus den Lagern der industriellen 
und der bäuerlichen Landwirtschaft, treffen Bio-
bauern und Nahrungsmittelspekulanten, besuchen 
urbane Gärten und Industrieschlachthöfe. Ihr Buch 
macht deutlich: Es gibt schonende Lösungen für die 
Nahrungsmittelproduktion der Zukunft.
Ein MDR FIGARO-Café mit Thomas Bille
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung/ 
Landesbüro Thüringen und MDR FIGARO

Dienstag, 2. Dezember 20 Uhr
Collegium maius, Michaelisstraße 39
 7,90 / 5,90

 · 

€ € 

Luc Jochimsen im Gespräch mit Gregor Gysi über ihr 
Leben, das von Unbestechlichkeit und Unangepasst-
heit geprägt war: In der Nachkriegsmännerwelt des 
Journalismus setzte sie sich mit ihrer unbequemen 
linken Haltung durch und wurde zu einer der be-
kanntesten Journalistinnen Deutschlands, stand an 
der Spitze des Hessischen Rundfunks. Von 2005 bis 
2013 saß sie für die Linkspartei/PDS im Deutschen 
Bundestag. 2010 kandidierte sie für das Amt des 
Bundespräsidenten. Ihre Autobiographie schildert 
das Leben einer Frau, die ihren Traum von einem ge-
rechten und guten Leben für alle stets verteidigte. 
Mit freundlicher Unterstützung
durch die Rosa-Luxemburg-Stiftung

LUC 
GREGOR 

JOCHIMSEN 
GYSI

&

Samstag, 29. November 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 7,90 /  5,90

 · 

€ €

Die Verteidigung der Träume.
Autobiographie
Aufbau

?!
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»James Bond ist ein berühmter Geheimagent, sieht 
für einen Menschen ziemlich gut aus, weiß immer, 
wie er Verbrechern das Handwerk legen kann – und 
kommt bei den Frauen einfach sensationell an!« Zu-
frieden schnurrend auf dem Sofa liegen und sich von 
Kira kraulen lassen – Kater Winston findet, das sollte 
für immer so bleiben! Aber dann wird Kiras Klassen-
kameradin Emilia entführt. Jemand erpresst ihre 
Eltern, die Polizei tappt völlig im Dunkeln. Ach du 
heiliges Katzenklo! Jetzt muss Super-Winston wieder 
ran. Denn ein Geheimagent auf vier Pfoten kennt 
keine Furcht, wenn es um Verbrecherjagd geht. Na ja, 
zumindest fast keine. Und immerhin helfen ihm die 
Hofkatzen-Gang, eine russische Großmutter und 
sein unbeirrbarer Spürsinn!

FRAUKE SCHEUNEMANN

Samstag, 6. Dezember 16 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
 3,90 /  1,90

 · 

€ €

Wolfgang Büscher in Jerusalem, das ist eine einzig-
artige Reise in eine unerschöpfliche Vergangenheit 
und in eine faszinierende Gegenwart. Jerusalem – ein 
Ort, der aufgeladen ist mit Religion, Prophetie, 
Politik. Wolfgang Büscher hört der Stadt zu, nimmt 
ihre Bilder und Stimmen auf, dringt immer tiefer ein 
in ihre Geheimnisse. Er verbringt die Tage im arabi-
schen, christlichen, jüdischen Viertel, in den halb-
dunklen Gassen und Souks, auf der Via Dolorosa, an 
der Klagemauer und in Gewölben, in denen arabische 
Männer Kardamomkaffee trinken und Wasserpfeife 
rauchen. Er läuft durchs Kidrontal, durch den Garten 
Gethsemane, wandert über das Dach von Jerusalem 
und lässt sich eine Nacht lang in der Grabeskirche 
einschließen.

WOLFGANG BÜSCHER

Donnerstag, 4. Dezember 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 11,90 /  9,90

 · 

€ €

Ein Frühling in Jerusalem
Rowohlt Berlin

Winston – Agent auf leisen Pfoten
Loewe
Ab 11 Jahre

Das große Finale der »Herbstlese« mit Denis Scheck! 
Der Kritiker aus Leidenschaft hält schon seit Jahren 
den Spitzenplatz bei den »Herbstlese«-Veranstaltun-
gen, die rasend schnell ausverkauft sind. Wer ihn 
noch nicht live erlebt hat, sollte versuchen, eine Karte 
zu ergattern, um von Denis Scheck mit Tempo, viel 
Witz und noch mehr Sachverstand durch die Bücher-
welt 2014 geführt zu werden. Scheck lobt und lästert 
über die Bestseller des Jahres, spricht Empfehlungen 
aus, sagt aber auch, welche Bücher reine Zeitver-
schwendung sind. Belletristik, Krimis, Sachbücher, 
Biographien oder Kochbücher – nichts ist vor ihm 
sicher. Und eines kommt nie zu kurz bei einem Abend 
mit Denis Scheck: die geistreiche Unterhaltung.

DENIS SCHECK
lobt und warnt vor Büchern

Montag, 8. Dezember 20 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
 12,90 /  10,90

 · 

€ € ?!

DECKER
CHRISTOPH LINKS &
MARKUS 

Mittwoch, 3. Dezember 20 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek Erfurt, Domplatz 1
 7,90 /  5,90

 · 

€ €

Einmischung erwünscht –
25 Jahre Ch. Links Verlag

Kaum waren Mauer und Zensur gefallen, entstand 
der Ch. Links Verlag als einer der ersten neuen Privat-
verlage in Ostdeutschland. In diesen 25 Jahren sind 
mehr als 800 Bücher erschienen, die nicht nur histo-
rische Ereignisse dokumentiert, sondern sich auch in 
aktuelle Debatten eingemischt haben. Beinahe zu 
jedem Buch gibt es ein kleines Abenteuer, das sich mit 
dem Werk verbindet. Diese Geschichten wird der 
Verleger Christoph Links erzählen und damit Ein-
blick geben in die schwierige, aber auch faszinierende 
Arbeit der Büchermacher. Begleitet wird Christoph 
Links von Markus Decker, der sein aktuelles Buch 
»Zweite Heimat. Westdeutsche im Osten« vorstellt – 
natürlich eine Publikation des Ch. Links Verlages.



VORVERKAUFSSTELLEN

Herbstlese-Geschäftsstelle
im Künstler- und Atelierhaus Erfurt, Marktstraße 6
Öffnungszeiten:
6. September: 10-18 Uhr
7. September: 10-14 Uhr

8.-30. September: Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-14 Uhr
Ab dem 1. Oktober: Mo-Fr 12-17 Uhr
Telefon: 0361-64 41 23 75
E-Mail: herbstlese@herbstlese.de

Buchhandlung Hugendubel
Erfurt, Anger 62
Mo-Sa 9.30-20 Uhr

Ticket Shop Thüringen
TA, OTZ, TLZ Pressehäuser/Service-Center/
Service-Partner/ unter www.ticketshop-thueringen.de
oder 0361 – 227 5 227

Online-Vorverkauf:
Auf unserer Internet-Seite www.herbstlese.de können
Sie bequem Eintrittskarten bestellen und dann in der 
Geschäftsstelle abholen oder sich gegen eine Gebühr
von 2 Euro zusenden lassen.

RESERVIERUNG
Telefonische Bestellungen in der Herbstlese-Geschäfts-
stelle oder auf der Internet-Seite www.herbstlese.de
werden zehn Tage verbindlich reserviert.
Nach dieser Frist verfällt die Reservierung automatisch.
Reservierungen bei den anderen Vorverkaufsstellen
unterliegen deren Geschäftsbedingungen.

KARTENRÜCKGABE
Gekaufte Karten nehmen wir bis 10 Tage vor dem
Veranstaltungstermin in der Herbstlese-Geschäftsstelle 
zurück.

?

?

?

KARTENVERKAUF
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SCHON AUSVERKAUFT
Die Auskunft »ausverkauft« bedeutet, dass die 
betreffende Vorverkaufsstelle keine Karten mehr
im Verkauf hat. Sie können es dann noch bei den 
anderen Vertriebsstellen oder auf der Herbstlese-
Internetseite versuchen. Sollte es auch dort nicht 
mehr klappen, lohnt sich oftmals der Versuch
an der Abendkasse.

ERMÄSSIGUNG
Den ermäßigten Preis erhalten Schüler, Auszubil-
dende, Studenten, Freiwilligendienstleistende, 
Arbeitslose, Hartz IV-Empfänger, Rentner, Schwer-
behinderte sowie Fördermitglieder des Erfurter 
Herbstlese e.V.

MITGLIEDSCHAFT
Sie können Fördermitglied des Erfurter Herbstlese 
e.V. werden. Informationen unter www.herbstlese.de 
und bei unseren Lesungen.

?

?

? 

Am 11. Oktober ab 19 Uhr werden 
garten die besten Poeten aus Thüringen erstmals in 
der Landeshauptstadt gegeneinander antreten. Der 
Gewinner startet für Thüringen bei den deutschspra-
chigen Meisterschaften. Wer Thüringen vertreten 
darf, bestimmt das Publikum, also applaudiere 
Deinen Favoriten zum Titel. Einmaliges Special: 
Featured Poet ist der Poetry World Champion Mike 
McGee aus den USA.
Karten zu dieser Veranstaltung des Highslammer e.V. 
zum Preis von  5,- werden über die Erfurter Herbst-
lese, die Buchhandlung Hugendubel und den Ticket 
Shop Thüringen verkauft. 

im Erfurter Stadt-

€

THÜRINGER
LANDESMEISTERSCHAFT
IM
POETRY SLAM 2014 







Fr, 19.9.
20 Uhr

Do, 25.9.
20 Uhr

Fr, 26.9.
20 Uhr

Sa, 27.9.
16 Uhr

Di, 30.9.
16 Uhr

Mi, 1.10.
20.15 Uhr

Do, 2.10.
20 Uhr

Sa, 4.10.
11 Uhr

So, 5.10.
16 Uhr

Mo, 6.10.
16 Uhr

Di, 7.10.
20 Uhr

Mi, 8.10.
20 Uhr

Do, 9.10.
20 Uhr

PROGRAMM

Stadt- u. Regionalbibliothek Erfurt, Domplatz 1
Felix Leibrock & Gäste.
Ein literarisches Quartett

Gewerkschaftshaus, Juri-Gagarin-Ring 150
Amelie Fried: Traumfrau mit Lackschäden

Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
Sergej Lochthofen & Fritz Pleitgen: Grau

Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
Mangaworkshop mit Martina Peters

Begegnungsstätte Kleine Synagoge,
An der Stadtmünze 4-5 
Waldtraut Lewin: Der Wind trägt die Worte

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Jürgen Feder: Feders fabelhafte Pflanzenwelt

Augustinerkloster, Johannes Lang-Saal, 
Augustinerstraße 10
Eberhard Demm: Else Jaffé-von Richthofen

Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
Matthias Sodtke: Nulli & Priesemut

Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
Thomas Engelhardt liest aus
»Die wilden Zwerge« 

Timo Parvela:
Ella und ihre Freunde außer Rand und Band

Kaisersaal, Futterstraße 15/16
Martin Walser: Schreiben und Leben

Haus Dacheröden, Festsaal, Anger 37
Kjell Westö: Das Trugbild

Gewerkschaftshaus, Juri-Gagarin-Ring 150
Jazz Lyrik Prosa
»Dass ich nicht vergess’, Ihnen zu erzählen«

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
Bernd-Lutz Lange: Zeitensprünge

Predigerkeller, Meister-Eckehart-Straße 1
Torsten Wohlleben: Kann ich bitte löschen, 
was ich gerade gesagt habe?

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Katja Petrowskaja: Vielleicht Esther

Collegium maius, Michaelisstraße 39
Karen Duve: Warum die Sache schiefgeht

Volkshaus Sömmerda,Weißenseer Str. 33 
Stadthalle Apolda, Klause 1
Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Birgit Schrowange:
Es darf gern ein bisschen mehr sein!

Stadt- u. Regionalbibliothek Erfurt, Domplatz 1
Tanja Kinkel:
Manduchai. Die letzte Kriegerkönigin

Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
Julia Ginsbach:
Tafiti und Ur-ur-ur-ur-ur-uropapas Goldschatz

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Andrea Sawatzki:
Von Erholung war nie die Rede

Heinz Rudolf Kunze, Jens Carstens,
Julia Ginsbach, Zoran Grujovski:
Quentin Qualle. Die Muräne hat Migräne

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Henning Beck: Hirnrissig

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Helge Timmerberg: Die Märchentante,
der Sultan, mein Harem und ich

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Motsi Mabuse: Chili im Blut

Franz Mehlhose, Löberstraße 12
Stefan Nink: Freitags in der Faulen Kobra

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Sa, 11.10.
20 Uhr

Mo, 13.10.
18 Uhr

Di, 14.10.
20.15 Uhr

Mi, 15.10.
20 Uhr

Mi, 15.10.
Do, 16. 10.

Fr, 17.10.
jeweils 20 Uhr

Do, 16.10.
20 Uhr

Sa, 18.10.
11 Uhr

Sa, 18.10.
20 Uhr

So, 19.10.
16 Uhr

Mo, 20.10.
20 Uhr

Di, 21.10.
20 Uhr

Mi, 22.10.
20 Uhr

Do, 23.10.
20 Uhr



Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Nele Neuhaus:
Die Lebenden und die Toten

KNV Logistik, Ferdinand-Jühlke-Straße 7
Klaus Jäger: Thüringer Quelle

die SCHOTTE. das Theater, Schottenstraße 7
Spätlese Late Night
präsentiert von Ryo Takeda

Sigrid Damm:
Goethes Freunde in Gotha und Weimar

Detlev Rose & Christian Georgi:
Die Geschichte von der
mongolischen Rennmaus Ojuna

Haus Dacheröden, Bürgersaal, Anger 37
Sabine Bode: Frieden schließen mit Demenz

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Judith Hermann: Aller Liebe Anfang

Haus Dacheröden, Festsaal, Anger 37
Michael Köhlmeier:
Zwei Herren am Strand

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Olaf Hintze & Susanne Krones: Tonspur

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Eckhard Fuhr: Rückkehr der Wölfe

Sebastian Fitzek: Passagier 23

Collegium maius, Michaelisstraße 39
Roland Jahn: Wir Angepassten

Collegium maius, Michaelisstraße 39
Preisverleihung
Eobanus-Hessus-Schreibwettbewerb

Nerly, Marktstraße 6
Claudia und Nadja Beinert:
Die Kathedrale der Ewigkeit

Franz Mehlhose, Löberstraße 12
Debütantensalon mit Anne von Canal,
Simone Lappert und Kerstin Preiwuß

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Augustinerkloster, Staupitz-Saal, 
Augustinerstraße 10
Edgar Feuchtwanger:
Als Hitler unser Nachbar war

»Nur eine Rose als Stütze« –
Marianne Sägebrecht
liest Gedichte von Hilde Domin

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Marion Brasch:
Wunderlich fährt nach Norden

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Andrej Kurkow:
Jimi Hendrix live in Lemberg

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Simon Beckett: Der Hof

Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
Sonja Kaiblinger: Scary Harry

Music Academy, Schillerstraße 27
Kai Lüftner:
Das Kaff der guten Hoffnung

David Safier: 28 Tage lang

Dennis Gastmann:
Geschlossene Gesellschaft

6
Wolf Haas: Brennerova

Nerly, Marktstraße 6
Matthias Gehler – Buch- und CD-Premiere: 
Wenn Gedanken Flügel hätten

Highslammer VIII

Don Winslow: Missing New York

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Herbert Feuerstein:
Die neun Leben des Herrn F.

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Haus am Breitstrom, Meister-Eckehart-Straße 6

Fr, 24.10.
20 Uhr

Mo, 27.10.
20 Uhr

Di, 28.10.
20.15 Uhr 

Mi, 29.10.
20.15 Uhr

Do, 30.10.
20 Uhr

Sa, 1.11.
16 Uhr

So, 2.11.
16 Uhr

Di, 4.11.
18 Uhr

Mi, 5.11.
20 Uhr

Do, 6.11.
20 Uhr

Fr, 7.11.
20 Uhr

Sa, 8.11.
19 Uhr

Mo, 10.11.
20 Uhr

Di, 11.11.
20 Uhr

Mi, 12.11.
20 Uhr

Do, 13.11.
20 Uhr

Do, 13.11.
21 Uhr

Fr, 14.11.
20 Uhr

So, 16.11.
16 Uhr

Mo, 17.11.
20 Uhr

Di, 18.11.
20.15 Uhr

Mi, 19.11.
20 Uhr

Do, 20.11.
20.15 Uhr

Fr, 21.11.
20.15 Uhr

Sa, 22.11.
20 Uhr

Mo, 24.11.
20 Uhr

Di, 25.11.
19 Uhr

Mi, 26.11.
20 Uhr

Do, 27.11.
20 Uhr



Werden Sie Fördermitglied der »Erfurter Herbstlese« 
und unterstützen Sie so unser Festival. 
Als Fördermitglied können Sie u.a. unsere Veran-
staltungen zum ermäßigten Eintritt besuchen. Der 
Jahresbeitrag für eine Einzelperson beträgt € 40, der 
für ein Paar € 60. Auch Firmen können Förder-
mitglieder werden und uns mit € 200 unterstützen.
Den Antrag auf Fördermitgliedschaft bekommen Sie 
in unserer Geschäftsstelle oder auch bei unseren 
Veranstaltungen. Und natürlich senden wir Ihnen 
den Antrag auch gerne per E-Mail zu.

Unser langjähriger Grafiker Martin Schink hat den 
Herbstlese-Gutschein in ein sehr schönes neues ge-
stalterisches Gewand gepackt, und damit ist der 
Gutschein auch von seiner äußeren Erscheinung her 
bestens als Geschenk geeignet.
Sie legen den Betrag fest, den Sie ausgeben möchten 
für den Gutschein. Der oder die Beschenkte kann ihn 
sowohl bei der »Herbstlese« als auch bei der »Früh-
lingslese« oder anderen Veranstaltungen des Erfurter 
Herbstlese e.V. einlösen. Der Gutschein gilt zeitlich 
unbegrenzt, und Sie können ihn in unserer Ge-
schäftsstelle oder bei den Veranstaltungen kaufen.

Theater Erfurt, Großes Haus, Theaterplatz 1
Ein  poetischer Spaziergang mit Rafik Schami 
durch Damaskus

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Luc Jochimsen & Gregor Gysi:
Die Verteidigung der Träume

Kaisersaal, Futterstraße 15/16
Jan Weiler: Berichte aus dem Christstollen

Gewerkschaftshaus, Juri-Gagarin-Ring 150
Moritz Netenjakob:
Mit Kant-Zitaten zum Orgasmus

Collegium maius, Michaelisstraße 39
Valentin Thurn & Stefan Kreutzberger:
Harte Kost

Stadt- u. Regionalbibliothek Erfurt, Domplatz 1
Christoph Links & Markus Decker:
Einmischung erwünscht –
25 Jahre Ch. Links Verlag

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Wolfgang Büscher: Ein Frühling in Jerusalem

Kinder- und Jugendbibliothek, Marktstraße 21
Frauke Scheunemann:
Winston – Agent auf leisen Pfoten

Atrium der Stadtwerke Erfurt,
Magdeburger Allee 34
Denis Scheck lobt und warnt vor Büchern

Fr, 28.11.
20 Uhr

Sa, 29.11.
20 Uhr

So, 30.11.
20 Uhr

Mo, 1.12.
20 Uhr

Di, 2.12.
20 Uhr

Mi, 3.12.
20 Uhr

Do, 4.12.
20 Uhr

Sa, 6.12.
16 Uhr

Mo, 8.12.
20 Uhr

HERBSTLESE-
GUTSCHEIN

HERBSTLESE-
FÖRDERMITGLIED
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Veranstaltungsorte

14

Buchhandlung Hugendubel
Anger 62

Atrium der Stadtwerke Erfurt 
Magdeburger Allee 34

HsD (Gewerkschaftshaus)
Juri-Gagarin-Ring 150

Augustinerkloster 
Augustinerstraße 10

Kinder- und Jugendbibliothek
Marktstraße 21

Theater Erfurt
Theaterplatz 1

Haus am Breitstrom (Ratsgym.)
Meister-Eckehart-Straße 6

Franz Mehlhose
Löberstraße 12

KNV Logistik
Ferdinand-Jühlke-Straße 7

Nerly
Marktstraße 6

Begegnungsstätte
Kleine Synagoge
An der Stadtmünze 4-5

Predigerkeller
Meister-Eckehart-Straße 1

Music Academy
Schillerstraße 27

Collegium maius
Michaelisstraße 39

die SCHOTTE. das Theater
Schottenstraße 7

Kaisersaal
Futterstraße 15/16

Stadt- und Regionalbibliothek
Domplatz 1

Kulturforum Haus Dacheröden
Anger 37
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Herbstlese-Geschäftsstelle
im Künstler- und Atelierhaus
Erfurt
Marktstraße 6
Telefon: 0361-64 41 23 75
herbstlese@herbstlese.de
www.herbstlese.de

6. September: 10-18 Uhr
7. September: 10-14 Uhr

8.-30. September:
Mo-Fr 10-18 Uhr

Sa 10-14 Uhr
Ab dem 1. Oktober:

Mo-Fr 12-17 Uhr

Öffnungszeiten

Unsere Internet-Seite www.herbstlese.de ist die umfang-
reichste und aktuellste Informationsquelle unseres 
Vereins. Neben der Erfurter Herbstlese finden sich hier 
auch alle Termine der Frühlingslese. 
Neben den Texten enthält unsere Internet-Seite auch 
Bilder der Autoren und ihrer Bücher. 

 
Die Erfurter Herbstlese ist auch bei Facebook mit einer 
eigenen Seite präsent. In diesem großen sozialen Netz-
werk finden Sie viele aktuelle Fotos und Informationen
rund um die Herbstlese und die auftretenden Autoren.

Alles, was sich nach Redaktionsschluss des Programm-
heftes noch ändert – z.B. kurzfristige Verlegungen 
des Termins oder des Veranstaltungsortes – kommuni-
zieren wir über unseren Newsletter, die Webseite
www.herbstlese.de und über Facebook. Auch Lesungen,
die kurzfristig noch ins Programm kommen, kündigen
wir hier an.  

Unser kostenloser Newsletter ist der zuverlässigste Weg, 
um aktuell über alle Herbstlese-Aktivitäten informiert
zu sein. Der Newsletter kann auf unserer Internet-Seite 
abonniert werden. Zur Anmeldung genügt die Angabe 
einer E-Mail-Adresse, weitere Daten sind nicht erfor-
derlich. Unser Verein versichert große Sorgfalt im 
Umgang mit E-Mail-Adressen, eine Weitergabe wird
es von unserer Seite nicht geben. 

Eintrittskarten zu unseren Lesungen lassen sich bequem 
über www.herbstlese.de bestellen. Die Karten werden
10 Tage für Sie reserviert und können in unserer
Erfurter Geschäftsstelle abgeholt werden.
Eine Zusendung per Post ist ebenfalls möglich.

?

PROGRAMM- 

FACEBOOK
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